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Vorbemerkungen 
 
Dieser statistische Bericht enthält Ergebnisse 
der Schlachtungs- und Schlachtgewichtssta-
tistik und der Geflügelstatistik, 
 
- Schlachtungen und Schlachtmenge in- und 

ausländischer Tiere 
 
- Anzahl der Schlachtungen in- und  
 ausländischer Tiere 
 
- Legehennenhaltung und Eiererzeugung 
 
die auf der Grundlage des Gesetzes über 
Agrarstatistiken1) ermittelt werden. Die vorlie-
genden Ergebnisse 2006 gelten als vorläufig, 
eventuell notwendige Korrekturen erfolgen im 
Jahresergebnis. 
 
Die Zahl der geschlachteten genusstaugli-
chen Tiere wird monatlich vollständig erfasst 
durch die gesetzlich vorgeschriebene Schlacht-
tier- und Fleischbeschau, nach der alle 
Schlachttiere (mit Ausnahme der Hausschlach-
tungen von Schaf- und Ziegenlämmern bis zu 
drei Monaten alt) vor und nach der Schlach-
tung einer amtlichen Untersuchung durch 
Fleischbeschauer der Veterinärämter unterlie-
gen. 
 
Die Zahl der nach den Bestimmungen des 
Fleischhygienegesetzes2) amtlich untersuchten 
Tiere wird festgehalten, dabei wird nach gewerb-
lichen Schlachtungen und Hausschlachtungen 
sowie nach Herkunft der Schlachttiere (Inland, 
Ausland) unterschieden. 
 
Für die Berechnung der Schlachtmenge bildet 
die Schlachtgewichtsstatistik, die auf den nach 
der Vierten Vieh- und Fleischgesetz-Durchfüh-
rungsverordnung3) zu erstattenden Meldungen 
von berichtspflichtigen Schlachtbetrieben ba-
siert, eine Grundlage. 
 

Ermittelt werden hier für die gewerblichen 
Schlachtungen aus der Zahl der Schlachtun-
gen und der Schlachtmenge die durchschnittli-
chen Schlachtgewichte. Aus diesen wird mit 
Hilfe der o.g. Zahl der tauglichen Schlachtun-
gen von Tieren in- und ausländischer Herkunft 
die jeweilige Schlachtmenge errechnet. 
 
Für die Hausschlachtungen von Rindern, 
Schweinen und Schafen werden die Durch-
schnittswerte der gewerblichen Schlachtungen 
veranschlagt. Die Schlachtgewichte von Pfer-
den und Ziegen entsprechen langjährigen 
Durchschnittswerten. 
 
Angaben über die Legehennenhaltung und 
die Eiererzeugung werden monatlich in Unter-
nehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungs-
plätzen erfasst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeichenerklärung 
 
0 = weniger als die Hälfte von 1 in der  
  letzten besetzten Stelle, jedoch mehr 
  als nichts 
 
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage  
  nicht sinnvoll 
 
- = nichts vorhanden (genau Null) 
 
… = Angabe fällt später an 
 
 
Abweichungen in den Summen sind auf das 
Runden der Einzelpositionen zurückzuführen 
 
 

1) Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. August 2002 (BGBl. I S. 3118) 
2) Fleischhygienegesetz (FlHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juni 2003 (BGBl. I S. 11242, 1565) 
 in der jeweils geltenden Fassung 

 

3) Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Durchführungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juni 1994 (BGBl. I 
S. 1302), zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 1. August 2003 (BGBl. I S. 1556) 
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Schlachtungen von Tieren in- und ausländischer Herkunft 
aufgegliedert nach gewerblichen und Hausschlachtungen 

 

Gewerbliche Schlachtungen Hausschlachtungen 

Mai 2006 01.01. – 31.05. 2006 Mai 2006 01.01. – 31.05. 2006 

Veränderung1) Veränderung1) Veränderung1) Veränderung1)
Tierart 

Anzahl 
in % 

Anzahl 
in % 

Anzahl 
in % 

Anzahl 
in % 

Ochsen - x 5 - 54,5 - x 9 - 18,2 

        

Bullen 170 5,6 828 -   2,5 18 -    5,3 378 -   6,5 

        

Kühe 18 -   28,0 126 -   0,8 7 40,0 75 -   1,3 

        

Färsen 2) 36 -   23,4 252 -   6,7 23 9,5 334 - 15,9 
        
Rinder zusammen 
  (ohne Kälber) 224 -     3,9 1 211 -   3,7 48 4,3 796 -   5,1 

        

Kälber 3) 7 -   30,0 102 168,4 2 0,0 22 15,8 

        

Schweine 291 919 24,7 1 335 581 20,9 457 12,8 11 736 0,2 

        

Schafe 401 -   27,1 2 072 -   9,5 31 -   22,5 278 3,0 

        

Ziegen 47 67,9 209 20,8 - x 32 - 55,6 

        

Pferde 32 -   15,8 180 -   5,8 2 -   60,0 18 - 18,2 

 
1) Veränderung zum vergleichbaren Vorjahreszeitraum 
2) ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben 
3) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind 

 
 
 
 

Schlachtungen von Tieren ausländischer Herkunft 
- Schweine - 

 

Schlachtungen von Schweinen ausländischer Herkunft Anteil an Schweineschlachtungen insgesamt 

2006 Veränderung 1) 2006 2005 Zeitraum 

Anzahl in % in % 

Mai 17 147 109,7 5,9 3,5 

     

01.01. – 31.05. 60 673 172,9 4,5 2,0 

 
1) Veränderung zum vergleichbaren Vorjahreszeitraum 
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Schlachtmengen aus gewerblichen Schlachtungen 
 

Mai 2006 01.01. – 31.05.2006 

Veränderung 1) Veränderung 1)

Durchschnittliches 
Schlachtgewicht  

Mai 2006 Tierart 
Tonnen 

in % 
Tonnen 

in % kg 

Ochsen - x 1 -   75,0 302 

Bullen 56 5,7 273 -     2,5 330 

Kühe 5 -   28,6 33 -     2,9 264 

Färsen 2)
9 -   25,0 65 -     7,1 258 

Rinder zusammen 
  (ohne Kälber) 70 -     2,8 372 -     4,1 313 

Kälber 3) - x 6 100,0 61 

Schweine 26 468 24,2 121 652 20,9 91 

Schafe 8 -   20,0 40 -     7,0 19 

Ziegen 1 0,0 5 25,0 18 

Pferde 8 -   20,0 47 -     6,0 264 

Insgesamt 26   555 24,1 122 122 20,7 x 

 
1) Veränderung zum vergleichbaren Vorjahreszeitraum 
2) ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben 
3) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind 
 
 
 

Schlachtungen aus Hausschlachtungen 
 

Mai 2006 01.01. – 31.05.2006 

Veränderung 1) Veränderung 1)Tierart 
Tonnen 

in % 
Tonnen 

in % 

Ochsen - x 4 33,3 

Bullen 6 0,0 125 6,8 

Kühe 2 100,0 20 0,0 

Färsen 2)
6 20,0 86 -    14,9 

Rinder zusammen 
  (ohne Kälber) 14 16,7 235 -      2,5 

Kälber 3) - x - x 

Schweine 41 10,8 1 072 0,4 

Schafe 1 0,0 6 20,0 

Ziegen - x 0 x 

Pferde 1 0,0 5 -    28,6 

Insgesamt 57 11,8 1 318 -      0,3 

 
1) Veränderung zum vergleichbaren Vorjahreszeitraum 
2) ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben 
3) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind 
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Legehennenhaltung und Eiererzeugung 
 

Legehennen 1)
Hennen- 
haltungs- 

plätze 

Auslastung der 
Haltungs-
kapazität am 1. des 

Berichtsmonats 
im Durchschnitt 

des Monats 

Erzeugte Eier 2) Legeleistung 
Eier je Henne Zeitraum 

Anzahl in 1 000 % Anzahl in 1 000 1 000 Stück Stück 

 2005 
Januar 2 034 87,2 1 775 1 673 41 087 25 

Februar 2 034 77,2 1 571 1 605 35 618 22 

März 2 018 81,9 1 652 1 681 42 943 26 

April 2 006 85,8 1 721 1 704 41 682 24 

Mai 2 006 84,1 1 687 1 603 39 880 25 

Juni 2 022 75,1 1 519 1 615 36 326 23 

Juli 2 045 83,7 1 711 1 686 38 729 23 

August 2 038 82,5 1 682 1 658 41 316 25 

September 2 053 79,6 1 634 1 647 40 193 24 

Oktober 2 053 80,9 1 661 1 584 39 879 25 

November 2 044 74,1 1 515 1 593 38 530 24 

Dezember 2 070 80,8 1 672 1 695 43 061 25 

 2006 
Januar 2 090 81,8 1 709 1 679 41 427 25 

Februar 2 028 81,3 1 649 1 716 38 340 22 

März 2 027 88,0 1 784 1 773 45 192 26 

April 2 088 84,3 1 761 1 747 41 901 24 

Mai 2 088 83,0 1 733 … … … 

 
1) einschließlich legereife Junghennen und einschließlich Legehennen, die sich in der Mauser befinden 
2) einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier 

 
 
 
 
 
 
 

Erzeugte Eier 1) 

 
Erzeugte Eier 

2004 2005 2006 
Veränderung 
2006 zu 2005 Zeitraum 

1 000 Stück in % 

01.01. – 31.01. 41 087 41 087 41 427 0,8 
01.01. – 28.02./29.02. 76 706 76 705 79 767 4,0 

01.01. – 31.03. 130 470 119 648            124 960 4,4 

01.01. – 30.04. 170 407 161 330            166 861                 3,4  

01.01. – 31.05. 210 565 201 210               … … 

 

1) einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier 

  





Veröffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt 
 
 
Im Monat Mai 2006 erschienen: 
  
 
Bestell- 
Nr. 

 
Kennziffer/ 
Periodizität 

 
Titel 

 
Preis 
(in EUR) 

 
1 Z 0 03  Z Statistisches Monatsheft 5/06 5,50 

 

3 A 6 02  A VI - j/04  Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte - 31.12.2001 bis 31.12.2004 8,50 

 

3 A 6 03  A VI - j/04  Erwerbstätige am Arbeitsort und Arbeitsvolumen nach Wirtschaftszweigen 

  1991- 2004; Jahresdurchschnittsberechnungen Stand: August 2005 6,50 

 

3 B 2 01  B II - j/05  Berufsbildende Schulen und Schulen für Berufe im Gesundheitswesen 

   Schuljahr  2005/06  11,00  

 

3 B 7 11  B VII - 5j/06  Wahl des 5. Landtages von Sachsen-Anhalt am 26. März 2006 

  Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik 8,50 

  

3 C 3 05  C III - m-3/06  Schlachtungen und Geflügel - März 2006 - 1,50 

 

3 D 3 01  D III - j/05  Insolvenzverfahren - Jahr 2005 - 2,50 

 

3 E 1 02  E I - m-2/06  Beschäftigte, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe  sowie im Bergbau und 

  der Gewinnung von Steinen und Erden - Februar 2006 - Vorläufige Ergebnisse 5,50 

 

3 E 1 09  E I - vj-4/05  Produktion ausgewählter Erzeugnisse im Verarbeitenden Gewerbe sowie im 

Bergbau und der Gewinnung von Steinen und Erden 

IV. Quartal 2005;  Jahr 2005 3,50 

 

3 F 2 01  F II - m-3/06  Baugenehmigungen und Baufertigstellungen im Wohn- und Nichtwohnbau  

   März  2006  2,50 

 

3 F 2 02  F II j/05 Baugenehmigungen und Bauüberhang im Wohn- und Nichtwohnbau - Jahr 2005 -  3,50 

 

3 G 1 01  G I, G IV -  Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Kraftfahrzeughandel, Einzelhandel  

 m-1/06 und Gastgewerbe - Januar 2006 - 3,00 

 

3 G 3 01  G III - m-1/06  Aus- und Einfuhr- Januar 2006 - Vorläufige Ergebnisse - 5,00 

 

3 H 2 01  H II - m-2/06  Binnenschifffahrt - Februar 2006 - 2,50 

 

3 L 2 01  L II  - j/05  Gemeindefinanzen - Ausgaben und Einnahmen -  Jahr 2005 6,00 

 

3 L 3 01  L III - j/05  Schulden der öffentlichen Haushalte, Einrichtungen und Wirtschaftsunternehmen 

   Stand:  31.12.2005  4,50 

 

3 L 4 01  L IV - j/04  Die Umsätze und ihre Besteuerung - Ergebnisse 2004 - 20,00 

 

3 M 1 01  M I - vj-1/06  Verbraucherpreisindex - März 2006 - 6,00 

 

3 M 1 02  M I - vj-1/06  Preisindizes für Bauwerke - Februar 2006 - 2,00 

 

3 P 1 01  P I - j/05  Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen 

  1991- 2005; Stand: Frühjahr 2006 3,50 

____________________________________________________________________________________________________________ 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
================================================================================= 
 
 
Zu beziehen durch das     Inhaltliche Verantwortung: 
Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt  
Dezernat Öffentlichkeitsarbeit Dezernat:  Land- und Forstwirtschaft 
Postfach 20 11 56     Frau Fruth   
06012 Halle (Saale) Tel.:  0345 2318-403         
  
  
Preis: 1,50 EUR 

  Auskünfte erhalten Sie unter: 
 

Tel.: 0345 2318-777  Telefax:   0345 2318-913 
Tel.: 0345 2318-715  Internet:  http://www.statistik.sachsen-anhalt.de 

Druck:  Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt Tel.: 0345 2318-716  E-Mail:  info@stala.mi.lsa-net.de 
          
 
©  Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt, Halle (Saale), 2006 Vertrieb:  
 

Für nichtgewerbliche Zwecke sind Vervielfältigung und un- Tel.:     0345 2318-718 
entgeltliche Verbreitung, auch auszugsweise, mit Quellen-  E-Mail:  shop@stala.mi.lsa-net.de 
angabe  gestattet. Die Verbreitung, auch auszugsweise,  
über elektronische Systeme/Datenträger bedarf  der vorheri- 
gen Zustimmung. Alle übrigen Rechte bleiben vorbehalten. 
 

Bibliothek und Besucherdienst (Merseburger Straße 2): 
 

Montag bis Donnerstag   9.00 Uhr - öglichst  nach  15.30 Uhr       m
                }  

  Freitag    9.00 Uhr - 13.00 Uhr        Vereinbarung  
 
 Tel.:     0345 2318-714 
 E-Mail:  bibliothek@stala.mi.lsa-net.de  
 

 
Herausgabe: Juni 2006
                                                             

  

 
 
www.sachsen-anhalt.de 
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